
Einladung zum 20. bundesweiten Netzwerk­Treffen
Nach den DGB­Demos am 21. Oktober:
­ wie weiter in der gewerkschaftlichen Mobilisierung?
­ wie den Widerstand in den Betrieben aufbauen?

Samstag, 28. Oktober 2006
Kassel, Universität, Raum 0113/0114, Beginn 11.00 Uhr, Ende 17.00 Uhr

Vorschlag des Sprecherrats zur Tagesordnung:

11.00 bis 11.45 Uhr 10 Jahre Netzwerk
Bilanz und Rechenschaftsbericht des Sprecherrats

11.45 bis 13.00 Uhr Demonstrieren, streiken, generalstreiken
Die  Demonstrationen  am  21.10.  dürfen  nur  der  Auftakt  sein  für  ent­
schlossenen  Widerstand  gegen  die  Angriffe  aus  Berlin  und  aus  den  Chef­
etagen. Wie können wir Druck organisieren für weitere Kampfmaßnahmen bis
hin  zu einem Generalstreik? Welche  Initiativen können wir  in den Betrieben
und vor Ort ergreifen?

13.00 bis 13.30 Uhr Mittagspause

13.30 bis 16.00 Uhr ver.di im Gesundheitswesen:
Verzicht oder Widerstand?

Arbeitsplatzvernichtung, Lohnraub, Privatisierung – die Situation in den Kran­
kenhäusern ist dramatisch. Doch statt der Vermarktwirtschaftlichung des Ge­
sundheitswesens entschlossenen Widerstand entgegenzusetzen, betreibt die
ver.di­Spitze  den  Ausverkauf  tariflicher  Errungenschaften.  Kampfloser  Ver­
zicht à la TVÖD und „Tarifvertrag Zukunftssicherung“ schützt nicht vor Priva­
tisierung  –  im  Gegenteil. Welche Alternativen gibt  es  zu dieser „Strategie“?
Wie  kann  die  Vernetzung  gewerkschaftlicher  AktivistInnen  in  den  Kliniken
vorangetrieben werden? Welche Aktivitäten plant das Netzwerk?

16.00 bis 17.00 Uhr Berichte aus Betrieben und Gliederungen
Erfahrungen aus den Organisationswahlen
und Vorbereitungen für den ver.di­Kongress
2007
weitere Arbeit des Netzwerks in den nächsten
Monaten

Infos, Kontakt und V.i.S.d.P: Netzwerk für eine kämpferische und demokratische ver.di, c/o Stephan Kimmerle,
Roseggerstr. 39, 12059 Berlin, 0178/7242442, info@netzwerk­verdi.de

www.netzwerk­verdi.de

Anfahrtsbeschreibung:
Universität,
Arnold­Bode­Str. 8,
Raum 0113/0114
mit der Bahn: Linie 1 zum
Holländischen Platz, von da
aus  sieht  man  die  Uni.  Auf
dem  Uni­Gelände  gibt  es
Orientierungspläne, anhand
derer  Ihr  den  Raum  findet.
Es  werden  von  uns  auch
extra  Wegweiser  zum
Raum aufgestellt.
mit  dem  Auto:  Holländi­
sche  Straße  vom  Stadtring
abfahren  und  Parkplatz
Holländischer Platz parken.
Dann  gleicher  Weg  wie
oben.

mailto:info@netzwerk-verdi.de
http://www.netzwerk-verdi.de

